Neubeginn

Ideen für einen „Neubeginn“ mitten im Schuljahr:

· Persönliche Jahresziele setzen: Jede Schülerin und jeder Schüler kann sich ein oder zwei Ziele für das Jahr 2025 überlegen. Das können schulische Ziele sein, wie eine bessere Note anzustreben, oder persönliche, wie mehr Bücher zu lesen oder eine neue Sportart auszuprobieren. Die Ziele könnten auf kleine, bunte Karten geschrieben und für die Motivation sichtbar aufgehängt werden.

· Gestaltung eines „Wunschbaums“: Ein „Wunschbaum“ für das Klassenzimmer könnte mit kleinen, bunten Karten geschmückt werden, auf denen alle ihre Wünsche für das Jahr notieren. Die Wünsche können für sich selbst, die Klasse, die Schule oder sogar die Welt sein.

· Gemeinsamer Segenswunsch: Ein kleiner gemeinsamer Segen oder ein Wunsch für das kommende Jahr könnte helfen, die Gemeinschaft zu stärken. Dieser kann am ersten Schultag nach Weihnachten als Teil einer kurzen Zeremonie gesprochen werden.

· Haus-bzw. Schulsegen: Durch die Haussegnung zum Dreikönigstag soll deutlich gemacht werden, dass die Menschwerdung Jesu in den Alltag hineinwirkt. Sie ist eine Bitte um Segen im neuen Jahr. Die Wohnräume werden mit Weihwasser besprengt, das erinnert uns an die Taufe. Der Weihrauch ist das Zeichen des Gebetes und der festlichen Freude. An die Tür wird 20 - C + M + B - 25 geschrieben, dabei spricht man: „Christus segne dieses Haus.“ Die Buchstaben CMB bedeuten Christus Mansionem Benedicat. 

Am ersten Schultag nach den Weihnachtsferien gehen die Heiligen Könige durchs Schulhaus und bringen den Segen für das 
Jahr 2025 in die Klassenräume. 

